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vertreten  durefc den Senator für Inneres, 
B erlin  30, Potsdamer Str* 186,

Beklagten und Besohwerdtgegner



Der IX. Z iv ilsenat dee Bundesgerichtshöfe hat m  
15. April 1975 durch da» Vorsitzenden Richter Hai und d ie
R ich ter Zorn, Fuchs, Or. thuaa und Or. Lang

beschlossen»

ßi«  Revision gegen das U rteil das 17. Z iv il­
senate das Kaeaergaricfate in  B erlin  von 
12. Oe ten ter 1972 wird ssugelaseen.

G r ü n d e

Das aerufungsurtei1 weicht von der Entscheidung des 
Bundesgerichtshofs Rate 1972, 31 Hr. 21 ah (§ 219 Abs. 2 
Kr. 2 BRCJ). Es kann auch auf d ieser Abweichung beruhen, 
de es zur Frage der M ith ilfep flieh t der Ehefrau nach 
5 1356 Abs. 2 Bffl af n ich t d ie  nach BGH R*V 1961, 317 
Nr. 25 erforderlichen Feststellungen t r i f f t  (v g l. auch 
BGH U rte il von 3. Juni 1971 - IX ZR 175/60).

Hai Zorn
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